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Gipfelglück und Hüttenzeit im Wiener Alpen Wanderherbst 2026 

Neue Attraktionen, neue Wander-Urlaubspakete und die besten Tipps für Touren, an die man gerne zurückdenkt: So facettenreich kann Wandern gleich vor den Toren der Hauptstadt sein. 


Genussgeher:innen und Sportliche, Wiener-Alpen-Veteran:innen und Wiener-Alpen-Neulinge: Für alle, die gerne zu Fuß zu sich selbst finden, werfen sich Rax und Semmering, Schneeberg, Wechsel und Bucklige Welt gerade in ihr schönstes blätterbuntes Outfit. Überwältigt vom riesigen Angebot geschichtsträchtiger Hütten, wildromantischer Wege und luftiger Aussichtspunkte? Hier sind …

5 Touren, bei denen jeder Schritt Spaß macht 
1) Auf der Rax von Hütte zu Hütte hüpfen 
Rauf mit der historischen Rax-Seilbahn (die heuer ihren 100. Geburtstag feiert) und oben am Hochplateau von einer historischen Schutzhütte zur nächsten wandern: Beim Hüttenhüpfen baut man die köstlichen Kalorien, die man am Raxalpen Berggasthof, im Ottohaus und in der Neuen Seehütte getankt hat, schon unterwegs wieder ab.

2) Am Schneeberg unterm höchsten Dach Niederösterreichs schlafen 
Man muss am Schneeberg keine Rekorde aufstellen, um beim Wandern einen Rekord nach dem anderen abzuhaken: Die Wanderung über den Hochschneeberg aufs Damböckhaus und die Fischerhütte ist die perfekte Wahl, um Niederösterreichs höchsten Berg kennen zu lernen, der zugleich der östlichste Zweitausender der Alpen ist. Wer möchte, übernachtet in der höchstgelegenen Schutzhütte Niederösterreichs. Den Aufstieg verkürzt auf Wunsch die Schneebergbahn vom zertifizierten Wanderdorf Puchberg aus. 

3) Am Semmering Panoramawandern 
Im Norden Rax und Schneeberg, im Westen der Alpenbogen, im Osten das Wiener Becken bis hin zum Neusiedler See: Bei klarem Herbstwetter eröffnet die Panoramawanderung von der Semmering-Passhöhe zur Millenniumswarte am Hirschenkogel beeindruckende 360-Grad-Fernblicke.
Anschließend geht’s mit Mountaincarts oder der Kabinenbahn hinunter ins Tal, wo im Seewirtshaus das wohlverdiente Menü wartet. 
Verlockendes alternatives Angebot „Bahnwandern am Semmering“: Drei Tage lang mit Halbpension und Wanderjause den Bahnwanderweg im UNESCO-Welterbe Semmeringbahn erkunden. 

4) Am Wechsel die Schwaigen erkunden 
Der neue, auf 1.595 Metern gelegene Arabichl-Aussichtspunkt mit Blick auf die gesamten Wiener Alpen inklusive Hochwechsel und Buckliger Welt wäre schon für sich genommen einen Ausflug wert. Als Teil der Drei Hütten Schwaigen-Tour ist er nur einer von vielen Höhepunkten. Die sportliche Familientour beginnt am Parkplatz der Steyersberger Schwaig und führt über die bis Oktober geöffnete Feistritzer Schwaig (Mittags-Einkehrtipp!) und über die Kranichberger Schwaig retour. 

5) In der Buckligen Welt zwischen Stadt und Land pendeln 
Im ersten Wiener-Alpen-Wanderpaket mit Transfer-Shuttle beleben abwechselnd Land- und Stadtluft die Sinne: Zwei der schönsten Etappen des Rosalia Rundwanderwegs werden von drei Nächten im Hotel Zentral in Wiener Neustadt umrahmt. Ein persönlicher VIP-Shuttle bringt die Wander:innen vom Hotel zum jeweiligen Startpunkt und nach der Tour vom Ziel wieder zurück. Zu Fuß gibt’s auch in Wiener Neustadt selbst Spannendes zu entdecken: Der knapp einstündige Bold Arts Rundgang präsentiert auf Mauern und Fassaden Street-Art nationaler und internationaler Künstler:innen. 

Warum nicht gleich länger bleiben? 
Für echte Erholung brauchts mehr als einen Wandertag – und zum Entdecken einer Region erst recht. In den „Wanderdörfern“ und bei den „zertifizierten Wandergastgebern“ der Wiener Alpen sind Gäste mit Rucksack und Wanderschuhen besonders willkommen.
Was sind „Wanderdörfer“ und „Wandergastgeber“?
• In den „zertifizierten Wanderdörfern“ Puchberg am Schneeberg und Mönichkirchen profitieren Urlauber:innen von vielen markierten Routen, die direkt vom Ort ausgehen und bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar sind. 
• Bei „zertifizierten Wandergastgebern“ wie dem Schneeberghof, dem Gasthof Pension Schmirl, dem Hotel Restaurant Forellenhof, dem Naturhotel Molzbachhof und Scharfegger’s Raxalpenhof gehören Infomaterial, Ausrüstung und persönliche Insidertipps zum besonderen Service rund ums Wandern. 

Neue Kinder-Attraktionen für die Herbstferien 
Für junge Besucher:innen gibt’s in den kommenden Herbstferien ganz neue Abenteuer zu erleben: Am Schaukelweg auf der Erlebnisalm Mönichkirchen sorgt jetzt die digitale Rätselrallye „Lella und das Schaukellachen“ für zusätzliche Spannung. Tipp: Mit der Sesselbahn bequem auf den Berg und direkt ins Familienabenteuer starten. Die Myrafälle erweitern ihr Angebot mit Muggis neuem Rätselwanderweg. Und der Naturpark Hohe Wand lädt auf der ASAGAN-Schatzrunde zur Natur-Entdeckerreise mit Gratis-Schatzkarte und Forscherheft. Noch mehr Spaß und Erfolgserlebnisse schaffen auch die digitalen SummitLynx-Wandernadeln, für die man auf vielen Routen entlang des Wiener Alpenbogens Punkte sammeln kann. 

Zum ersten Mal auf einer Hütte? 
Der Hütten-Knigge 
Rücksicht gehört zum guten Ton: Hüttenschlafsack und Hütten-Hausschuhe verwenden, Hüttenruhe (22-6 Uhr) einhalten. Hütten sind keine Hotels. Wasser und Strom sind sparsam zu verwenden, Bergschuhe und (nasse) Ausrüstung gehören nicht in den Schlafraum. Der Schlafplatz muss rechtzeitig reserviert (oder storniert) werden, ein Eintrag ins Hüttenbuch dient der eigenen Sicherheit. Mehr zum Thema Sicherheit am Berg gibt’s hier. 

Und wie geht’s 2027 weiter? 
Ein Grund, sich schon jetzt aufs neue Jahr vorzufreuen: Auch im kommenden Jahr geht die beliebte Bergkulinarik-Reihe „Haubenkoch trifft Hüttenwirt“ weiter. In der Winter-Edition geht’s vom 5.-6.3.2027 zuerst mit der Rax-Seilbahn zum Berggasthof und dann auf einer geführten Schneeschuhwanderung zu den stillsten Winkeln des Hochplateaus. Zurück im Raxalm-Berggasthof darf man sich auf ein sechsgängiges Abendmenü von Kräuterwirtin und Haubenköchin Gerda Stocker und Hüttenwirt Bernd Scharfegger freuen (Paketpreis ab 296 Euro). Auch die Rosalia Trail Challenge findet nächstes Jahr wieder statt. Anmeldungen für den Event am 10.4.2027 sind ab 1.10.2026 möglich. 
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